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Fußball inklusive
MerkurCUPabgesagt

Dachau –Wegen der vorausge-
sagten extremen Hitze hat der
Bayerische Fußballverband
(BFV)Verbandsspielesowie -tur-
niere für kommende Wochen-
ende im gesamten Freistaat ab-
gesagt. Das betrifft auch den
Merkur CUP. Das Kreisfinale
dieses U11-Turniers sollte am
morgigen Samstag in Schwab-
hausenstattfinden.DiesesFina-
le wird auf das Wochenende
4./5. Juliverlegt.Daherverschie-
ben sich die Turnier des Be-
zirksfinalesumeineWoche. tol

Landkreislaufwird
aufSeptemberverlegt

Dachau –Der TSVDachau1865
und die Gesundheitsregion
plus im Landkreis Dachau ha-
ben den für den kommenden
Sonntag, 28. Juni, geplanten
1. Landkreislauf wegen der zu
erwartenden extremen Hitze
abgesagt. Die Veranstaltung
soll am 13. September nachge-
holt werden. Das Sommerfest
desTSVDachaufindetab14Uhr
statt. tol

Tennisspielekönnen
abgesagtwerden

Dachau/München – Das Präsi-
dium des Bayerischen Tennis-
verbands (BTV) hat den Be-
schluss gefasst, dass Mann-
schaftsspiele der Bayernligen
und tiefer wegen der extremen
Hitze ausnahmsweise einseitig
abgesagt und damit verlegt
werdenkönnen.Dies gilt unab-
hängig von der Temperatur am
Spielort. tol

Anmeldephasefür
Sparkassencup läuft

Dachau – Die 51. Auflage des
traditionsreichen Wettbe-
werbs umdenFußball-Sparkas-
senpokal steht an. Ab sofort
läuft die Anmeldung.Die Verei-
ne aus dem Einzugsgebiet der
Sparkasse Dachau wurden an-
geschrieben. Bis spätestens 10.
Juli soll die Rückmeldung der
Sparkasse vorliegen. Die Paa-
rungen der Auftaktrunde wer-
denMitte Juli ausgelost.Dieers-
te Spielrunde findet am Diens-
tag, 11. August, 18.30 Uhr, statt.
Der Wettbewerb wird am
Dienstag, 25. August, 18.15 Uhr,
undamDienstag,8.September,

18 Uhr, mit den Runden zwei
und drei fortgesetzt. Der neue
Sieger des Dachauer Sparkas-
senpokals wird 2027 ermittelt.
Titelverteidiger ist der ASV
Dachau. tol

Jetzendorfschlägt
denASV4:1

Jetzendorf/Dachau –Der Fuß-
ball-LandesligistTSVJetzendorf
hat auch sein zweites Testspiel
der Vorbereitung gewonnen.
Gegen den Bezirksligisten ASV
Dachau setzte sich die Mann-
schaft von Trainer Markus Pöll-
nermit4:1(1:0)durch.
Die Jetzendorfer erwischten
den besseren Start. Stefan
Stöckl traf zum 1:0 (9.). Danach
suchte Jetzendorf zu oft zu
schnell denWeg in die Offensi-
ve. Das führte zu Ballverlusten,
die der ASV allerdings nicht
ausnutzenkonnte.
Nach dem Seitenwechsel prä-
sentierte sich Jetzendorf deut-
lich reifer und belohnte sich.
Florian Kobold erhöhte in der
73. Minute auf 2:0, ehe nur we-
nig später Rückkehrer David
Raabe auf 3:0 stellte. Für den
ASV verkürzte Neuzugang Joel
Arthur zehn Minuten vor dem
Endeauf1:3, eheKoboldmit sei-
nem zweiten Treffer den 4:1-
Endstandbesorgte.
„Das war ein guter und sehr
lehrreicherTest.Wirkönnenei-
nige Erkenntnisse daraus zie-
hen“, sagteTSV-TrainerMarkus
Pöllner. Ähnlich sah es ASV-
Coach Matthias Koston, der im
erstenTestspielzahlreicheNeu-
zugänge einsetzte. Das Spiel
zeigte aber auch: Auf Koston
und den ASV wartet noch viel
Arbeit. stm

SPORT IN KÜRZE

Bergkirchen/Günding – Der
TSV Bergkirchen und der SV
GündingbildenabderSpielzeit
2026/2027 eine Spielgemein-
schaft imJugendbereich.
Im Jugendfußball stehen vie-

le Vereine vor ähnlichen Her-
ausforderungen: schwankende
Spielerzahlen, unterschiedli-
che Leistungsniveaus inner-
halb eines Jahrgangs und die
Schwierigkeit, nachhaltige
Strukturen für denNachwuchs
aufzubauen. Vor diesem Hin-
tergrund haben sich der TSV
Bergkirchen und der SV Gün-
ding dazu entschlossen, im Ju-
gendbereich eine Spielgemein-
schaft (SG)zugründen.
Ziel dieser Zusammenarbeit

sei es in erster Linie, den Kin-
dern und Jugendlichen eine
verlässliche und langfristige
Perspektive im Fußball zu bie-
ten, heißt es in einer Pressemit-
teilung der beiden Vereine.
Durch die Bündelung von Res-
sourcen könnten stabileMann-
schaften in den jeweiligen Al-

tersklassen gebildet werden.
Dadurch werde sichergestellt,
dass die Spielerinnen und Spie-

ler möglichst innerhalb ihres
Jahrgangs gefördert werden
undnichtaufgrundzugeringer

Teamgrößen regelmäßig gegen
ältere Jahrgänge antretenmüs-
sen. Dies trage sowohl zur

sportlichen Entwicklung als
auch zurMotivationderKinder
bei.

Ein weiterer wesentlicher
Vorteil der Spielgemeinschaft
liege in der Kontinuität der
Mannschaften. In der Vergan-
genheit war es auch in diesen
beiden Vereinen häufig not-
wendig, Teams zu Beginn einer
neuen Saison neu zusammen-
zustellen, was für Spieler, Trai-
ner und Eltern gleichermaßen
eine Herausforderung darstell-
te und Teamgeist und das Ge-
meinschaftsgefühl schadete.
Auch die geografische Nähe

der beiden Vereine spiele eine
entscheidende Rolle bei der
Umsetzung der Spielgemein-
schaft: Kurze Wege erleichtern
die Organisation des Trainings-
und Spielbetriebs erheblich
und sorgen dafür, dass der zu-
sätzliche Aufwand für Spieler
und Eltern minimal bleibt. Zu-
dem stellten sowohl die Sport-
anlagen als auch die verfügba-
ren Hallenzeiten optimale
Bedingungen für Trainings-
und Spielbetrieb über das ge-
samte Jahrhinwegdar. ro

Bergkirchen und Günding setzen auf Zusammenarbeit
FUSSBALL Großvereine der Gemeinde bilden ab der Saison 2026/2027 eine Spielgemeinschaft im Jugendbereich

SG in trockenen Tüchern: Heiko Krüger, Dieter Günzel (Vorsitzender SV Günding), Christian Mayr (Kassier Fußballabteilung
Bergkirchen), PhilippGüllich (Jugendleiter Bergkirchen), Caroline Richter (Kassier SVGünding), Jens Hümmer (Jugendleiter
Günding), Florian Brummer (Abteilungsleiter Bergkirchen), Helmut Umkehrer (Vorsitzender TSV Bergkirchen), Rolf Selent
(Jugendleiter Günding/v.l). OHL

Dachau – Beim 24. Leichtathle-
tik-Meeting desMTV Ingolstadt
sindindenstarkbesetztenKon-
kurrenzen auch einige Land-
kreis-Athleten erfolgreich an
denStartgegangen.
Die 4×100-Meter-Staffel des

ASV Dachau mit Tim Heime-
ring, Valentin Neu, Xaver Rüb-
sam und Gregor Rübsam kam
auf ausgezeichnete 43,93 Se-
kunden. Damit belegten die
Dachauer den 2. Platz hinter

der StGForchheim-Fürth (42,28
Sekunden).
Im 100-Meter-Sprint war Va-

lentin Neu der schnellste Land-
kreis-Athlet. Nach 11,24 Sekun-
den im Vorlauf wurde er im
Endlauf guter Fünfter mit 11,33
Sekunden. Es siegte Elite-Sprin-
ter Jonas Hügen von der LG
Stadtwerke Münchenmit 10,56
Sekunden.
Im Weitsprung der U18 kam

Julia Knepper mit 4,29 Metern

auf Rang drei. Es gewann Leo-
nieErnstvomTVGeisenhausen
mit4,87Meter.
Tom Große-Brauckmann aus

Haimhausen zeigte im 100-Me-
ter-RennenderU18einengelun-
genen Auftritt: Nach 11,82 Se-
kunden im Vorlauf überquerte
der 16-Jährige im Finale nach
11,88 Sekunden als Dritter das
Ziel. Sieger war Patrik Ha-
selböck vom LAC Passau mit
11,50Sekunden. lus

ASV-Staffel läuft auf Rang drei

Dachau–NachderSaison2023/
24 mussten die Fußballer des
TSV Dachau 1865 aus der Bay-
ernliga absteigen. Die beiden
folgenden Landesligarunden
schlossen die Dachauer auf
RangzwölfundRangsiebenab.
In der kommenden Saison darf
es einbisserlmehr sein,wieAb-
teilungsleiter Jonas Hoffmann
mitteilt: „Ziel fürs nächste Jahr
ist es ganz klar, oben anzu-
greifen!“
In der Rückrunde der vergan-

genen Saison sei deutlich ge-
worden, wozu die Mannschaft
imstande sei, „wenn jeder Spie-
ler an sein Leistungslimit
kommt und wir mit Disziplin
und der entsprechenden Ar-
beitsmoral unsere Aufgaben
angehen“.
Wichtig sei ein guter Start in

die Saison. Hoffmann: „Wir
müssen von Anfang an punk-
ten, damit wir nicht später un-
seren Ziele hinterherlaufen
müssen.“ Genau das ist dem
TSV 1865 in der vergangenen
Saison passiert. Es gab Phasen,
da mussten die Dachauer ban-
gen Blicks auf die Abstiegszone
schauen. In der zweiten Saison-
hälfte war der TSV 1865 dann
beständigeinederbestenRück-
rundenmannschaften.
Entsprechend fällt das Lob

Hoffmanns für Trainer Christi-
an Doll und Co-Trainer Sebasti-
anMitterhuberaus:„Wirschät-
zen die Arbeit des Trainer-
teams,daseineEinheitgeformt
und die Leistungsfähigkeit der
Mannschaft stetig gesteigert
hat, sehr. Wir freuen uns, dass
Christian und Sebastian ihre
Arbeit fortsetzenwerden.“
Auch mit der Transferphase

ist Hoffmann zufrieden. In ers-
ter Linie sei es darum gegan-
gen, den Kader mit den Leis-
tungsträgern zusammenzuhal-
ten.
Toptransfer ist Paolo Cipolla.

Der 29-Jährige spielte in Pipins-
ried Regionalliga. Zuletzt war
der Offensivspieler beim Bay-
ernliga-Aufsteiger FSV Pfaffen-
hofenaktiv.

Von der U19 des SV Waldeck-
Obermenzing stößt EmilioCor-
rao zum TSV 1865, auch er ist
ein Offensivspieler. Corrao
kickte beim SVWaldeck in der
U19-Bayernliga und versucht
nun, den Übergang vom Ju-
gendfußball zum Herrenfuß-
ball zuschaffen.
Nikolaus Grotz und John

HaistsindzweiLeistungsträger,
die gehalten werden konnten.

Kapitän Grotz und Stürmer
Haist haben vor ein paar Tagen
um ein Jahr verlängert. Kerim
Özdemir (Kirchheimer SC),
Emilio D’Avanzo (SC Oberwei-
kertshofen), Stefan Vötter (Hil-
gertshausen), Leonardo Kristic
(TSV Eintracht Karlsfeld) und
Banipal Alskandar (Ziel unbe-
kannt) haben den Verein
verlassen.
Haist war in der vergangenen

Saison mit 25 Volltreffern
zweitbesterTorschützederLan-
desliga Südwest. Nur Laurin
Völlmerk vom TSV Aindling
war ein Tor besser. Jetzt pro-
biert es Völlmerk in der Regio-
nalliga, er geht zumTraditions-
vereinStuttgarterKickers.
Gestern bestritt der TSV 1865

ein Vorbereitungsspiel gegen
den SV Waldeck-Obermenzing
(Ergebnis stand zu Redaktions-
schluss noch nicht fest), das für
Samstag vorgesehene Testspiel
beim SV Pullach hat der Bayeri-
sche Fußballverband aufgrund
derHitzewelleabgesagt. ro

Dachau 1865 will
vorne mitmischen

FUSSBALL Landesligist gibt Saisonziel bekannt

Ein weiteres Jahr bei Dachau 1865 dabei: John Haist (links)
und Nikolaus Grotz. RO (2)

Neu im Kader: Emilio Corrao
vom SV Waldeck.


